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See the notice on TED website

120714-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Projektsteuerung Generalsanierung Mü-Ro-Szb Leistungsstufe 2+opt. 3
OJ S 38/2025 24/02/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
E-Mail: Boris.Koerner@deutschebahn.com
Tätigkeit des Auftraggebers: Eisenbahndienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Projektsteuerung Generalsanierung Mü-Ro-Szb Leistungsstufe 2+opt. 3
Beschreibung: Generalsanierung München-Rosenheim, Rosenheim-Salzburg
Kennung des Verfahrens: 81d2f664-a791-4829-9371-e06ed42343ca
Interne Kennung: 24FEI75084
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Wir weisen darauf hin, dass die VO (EU) 2022/576 zur 
Änderung der VO (EU) Nr. 833/2014 Anwendung findet und Unternehmen, die den 
Sanktionsmaßnahmen in Art. 5k der VO (EU) 2022/576 unterfallen, aus dem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden. Es gelten die Zahlungsbedingungen gemäß 
Vergabeunterlagen. Es besteht Gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder. 
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die 
Ausführung des Auftrags verantwortlich sind. Ab dem 19.04.2017 ist bei Vergaben gemäß 
SektVO sowie größer 50.000 Euro nur noch die Übermittlung von Angeboten
/Teilnahmeanträgen über das Vergabeportal der Deutschen Bahn AG zulässig. Auflistung 
nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese 
Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinaus gehende 
Unterlagen sind nicht erwünscht. Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind im Offenen 
Verfahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen. Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren 
sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung interner 
Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber 
behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als 
sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge zu beantworten. Bei Abgabe eines Teilnahmeantrages oder Angebots, in 
Form einer Bietergemeinschaft, sollten sich die Bietergemeinschaften vorab im Vergabeportal 
der DB AG registrieren lassen. Die Teilnahme am Verfahren setzt die unveränderte 
Zusammensetzung der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Bietergemeinschaften 
voraus. Der Zusammenschluss der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen Einzelbieter zu 
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Bietergemeinschaften ist nicht zulässig. Nach der Verordnung (EU) 2022/2560 ist die EU-
Kommission befugt, finanzielle Zuwendungen aus Drittstaaten für in der Europäischen Union 
tätige Unternehmen zu prüfen. Stellt sie binnenmarktverzerrende drittstaatliche Subventionen 
fest, kann die EU-Kommission gegen die durch sie entstehenden Verzerrungen vorgehen 
(„Foreign Subsidies Regulation“). Da dieses Vergabeverfahren einen geschätzten 
Auftragswert von mehr als € 250 Mio. aufweist, sind Bewerber/Bieter verpflichtet, in diesem 
Vergabeverfahren eine Meldung oder Erklärung zu drittstaatlichen finanziellen Zuwendungen 
im Sinne des Art. 29 der genannten Verordnung abzugeben. Weitere Informationen finden Sie 
unter https://lieferanten.deutschebahn.com/lieferanten/Bedarfe-der-DB/Was-wir-brauchen
/OeffentlicheAusschreibungen/EU-Verordnung-ueber-Subventionen-aus-Drittstaaten-

 Alle geforderten Erklärungen sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere 11341426.
Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Für den Nachweis hat der AG einen 
Musterteilnahmeantrag zur Verfügung gestellt, das auf dem Vergabeportal der Deutschen 
Bahn AG:  heruntergeladen werden kann. Nur diese https://bieterportal.noncd.db.de/
Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Geforderte Kautionen und 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 8 v.H. der Bruto-Auftragssumme - Die 
Beschaffende Stelle behält sich vor, ohne weitere Verhandlungen auf eines der 
eingegangenen Angebote den Zuschlag zu erteilen. Im Falle von Verhandlungen erfolgen 
diese nur mit den Bietern, welche die wirtschaftlichsten Angebote auf Grundlage aller 
Zuschlagskriterien unterbreitet haben. - Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem 
Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens sechs Tage 
vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich 
ist. Der Auftraggeber be hält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder 
innerhalb von weniger als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur 
Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten. - Der Auftraggeber behält sich die 
Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor. - Bei Abgabe eines Teilnahmeantrages oder 
Angebots, in Form einer Bietergemeinschaft, sollten sich die Bietergemeinschaften vor ab im 
Vergabeportal der DB AG registrieren lassen. Die Teilnahme am Verfahren setzt die 
unveränderte Zusammensetzung der im Teilnehmerwettbewerb zugelassenen 
Bietergemeinschaften voraus. Der Zusammenschluss der im Teilnehmerwettbewerb 
zugelassenen Einzelbieter zu Bietergemeinschaften ist nicht zulässig. Es können Angebote für 
einzelnen Lose oder mehrere Lose abgegeben werden. Zur Ermittlung des wirtschaftlichsten 
Angebotes sind alle Loskombinationen möglich. Nach den geltenden Vorgaben kann damit 
auch losübergreifend gewertet werden.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: 80634
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Es können Angebote für einzelnen Lose oder mehrere Lose 
abgegeben werden. Zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes sind alle 
Loskombinationen möglich. Nach den geltenden Vorgaben kann damit auch losübergreifend 
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gewertet werden. Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend und vollständig 
vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert.  Bitte ergänzen Sie im 
folgenden Formular alle Angaben (gelb markierte Felder), die vom Bewerber zu machen sind, 
sorgfältig und vollständig. Durch den Bewerber sind als Teilnahmebedingung alle 
nachstehenden Erklärungen/Nachweise einzureichen. Fehlende Angaben können zum 
Ausschluss aus dem weiteren Vergabeverfahren führen.  Der Teilnahmeantrag ist bis zum 
genannten Schlusstermin, ausschließlich unter Verwendung dieses Formulars, bei der 
ausschreibenden Stelle des Auftraggebers einzureichen. Darüber hinaus gehende Unterlagen 
sind nicht erwünscht.  Die Abgabe der Unterlagen ist nur in elektronischer Form zugelassen!  
Die Teilnahme am weiteren Verfahren setzt die unveränderte Zusammensetzung der im 
Teilnahmewettbewerb zugelassenen Bietergemeinschaften voraus. Der Zusammenschluss 
der im Teilnahmewettbewerb zugelassenen Einzelbieter zu Bietergemeinschaften ist nicht 
zulässig.  Bis zum Schlusstermin ist Ihr Unternehmen bzw. Ihre Bewerber- oder 
Bietergemeinschaft für das Einreichen der Teilnahmeanträge kostenfrei auf dem 
Vergabeportal der Deutschen Bahn AG unter Bieterportal / Vergabeplattform Deutsche Bahn 
AG - Home (db.de) zu registrieren. Bitte beachten Sie, auch wenn Sie schon registrierter 
Lieferant sind, ist für eine Bewerber- oder Bietergemeinschaft eine erneute Registrierung 
erforderlich.  Alle weiteren Informationen sind der zugehörigen Auftragsbekanntmachung zu 
entnehmen. Hinweis: Vertreter von Unternehmen, die außerhalb der Landesgrenzen der 
Bundesrepublik Deutschland ihren Geschäftssitz haben, geben die genannten Erklärungen 
nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates ab, in dem das Unternehmen ansässig ist. 
2. Ergänzungen zur Auftragsbekanntmachung Für die Teilnahme am Auswahlverfahren ist die 
Erfüllung sämtlicher nachstehender Eignungskriterien (Mindestanforderungen) vom Bewerber, 
von den Partnern der Bewerbergemeinschaft bzw. ggf. von den Subunternehmern 
nachzuweisen. Die geforderten Eignungsnachweise müssen spätestens mit der Abgabe des 
Teilnahmeantrages vorgelegt werden. Subunternehmer, welche für den Nachweis der 
technischen Leistungsfähigkeit herangezogen wer-den, sind im Teilnahmeantrag zu nennen 
und dürfen während des Vergabeverfahrens nicht ausgetauscht werden. Ein Austausch dieser 
führt grundsätzlich zum Ausschluss des Bewerbers. Außer-dem hat der Bewerber mit der 
beiliegenden Verpflichtungserklärung (Anlage 1) schriftlich nachzuweisen, dass er für die 
gesamte Dauer der Leistungserbringung tatsächlich über die Mittel dieser Subunternehmer zur 
jeweiligen Leistungserbringung verfügt. Ein Austausch von Subunternehmern, welche zur 
Erreichung der Eignungsanforderungen herangezogen werden, ist während der gesamten 
Dauer der Leistungserbringung grundsätzlich nicht gestattet und nur aus zwingenden Gründen 
zulässig. Vor dem Austausch von Subunternehmern ist die schriftliche Zustimmung des 
Auftraggebers einzuholen. Dem schriftlichen Antrag zum Austausch sind zudem sämtliche 
Eignungsnachweise/ Verpflichtungserklärungen aus dem Vergabeverfahren für den jeweiligen 
Subunternehmer beizu-legen. Der Austausch ist nur gegen, nach den hiesigen Vorgaben 
geeignete Subunternehmer zulässig. Vorgesehene Mitarbeiter, welche für den Nachweis der 
Eignung im Bereich zusätzliche Angaben herangezogen werden, sind im Teilnahmeantrag zu 
nennen und dürfen während des Vergabeverfahrens nicht ausgetauscht werden. Ein 
Austausch der Mitarbeiter, welche zur Erreichung der Eignungsanforderungen herangezogen 
werden, ist während der gesamten Dauer der Leistungserbringung grundsätzlich nicht 
gestattet und nur aus zwingenden Gründen zulässig. Vor dem Austausch von den genannten 
Mitarbeitern ist die schriftliche Zustimmung des Auftraggebers einzuholen. Dem schriftlichen 
Antrag sind zudem sämtliche Eignungsnachweise/ Verpflichtungserklärungen aus dem 
Vergabeverfahren für den jeweiligen Mitarbeiter beizulegen. Der Austausch ist nur gegen nach 
den Vorgaben der hiesigen Teilnahmebedingungen geeignete Mitarbeiter zulässig. Fragen zu 
den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem 
Auftraggeber unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung 
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spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte 
Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten. Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angabe Teilnahmebedingungen (III.1 
der Bekanntmachung): •Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich 
der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister (III.1.1 der Bekanntmachung): Hiermit 
erklären wir, dass wir den DB-Verhaltenskodex für Geschäftspartner (http://www.

 oder die BME-Verhaltensrichtlinie deutschebahn.com/file/2920500/data/geschaeftspartner.pdf)
(http://www.bme.de/fileadmin/pdf/Pressemeldungen

 oder einen eigenen Verhaltenskodex, der im /2008_11_10_BME_VerhaltensrichtlinieCoC.pdf)
Wesentlichen vergleichbare Prinzipien verbindlich festlegt, einhalten werden. Wir werden 
diese Erklärung im Falle der Auftragserteilung von jedem vorgesehenen Nachunternehmer vor 
dessen Beauftragung einholen und diese dem Auftraggeber unverzüglich und unaufgefordert 
vorlegen. Wir sind uns bewusst, dass der Auftraggeber bei fehlender Erklärung den Einsatz 
des vorgesehenen Nachunternehmers untersagen kann. dass der Umsatz für 
Projektmanagement- und Projektsteuerungsleistungen im Mittel der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre pro Jahr mindestens 900.000 € Netto betrug. Hiermit 
erklären wir, die beabsichtigte Zusammenarbeit mit den folgenden Nachunternehmern, die für 
den Nach-weis der technischen Leistungsfähigkeit herangezogen werden: Referenznachweise 
des Bewerbers Zum Nachweis der geforderten Referenzen muss der Bewerber in den 
nachfolgenden Tabellen an den dort gekennzeichneten Leerstellen die jeweils erforderlichen 
Angaben zwingend eintragen. Ein Verweis auf Anlagen oder sonstige Erklärungen ist nicht 
zulässig, sofern nicht ausdrücklich erlaubt. Referenzprojekt 1 1 vergleichbare Leistung, die 
nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung des gegenständlichen Teilnahmeantrags zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, ist 
nachzuweisen. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen 
erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 100 Mio. EUR, 
bei dem Projektsteuerungsleistungen in der Leistungsstufe 2 „Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung“ gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Leistungsphasen 3-4 nach 
HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltet mindestens 3 der nachfolgenden 
Leistungsbereiche: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, 
Oberleitungsanlagen und Verkehrsanlagen. Referenzprojekt 2 1 vergleichbare Leistung, die 
nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung des gegenständlichen Teilnahmeantrags zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, ist 
nachzuweisen. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen 
erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 100 Mio. EUR, 
bei dem Projektsteuerungsleistungen in der Leistungsstufe 3 „Ausführungsvorbereitung, 
Ausführung und Projektabschluss“ gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Leistungsphasen 8-
9 nach HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltet mindestens 3 der nachfolgenden 
Leistungsbereiche: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, 
Oberleitungsanlagen und Verkehrsanlagen Referenzprojekt 3 1 vergleichbare Leistung, die 
nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung des gegenständlichen Teilnahmeantrags zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, ist 
nachzuweisen. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen 
erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 100 Mio. EUR, 
bei dem Projektsteuerungsleistungen in der Leistungsstufe 2 „Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung“ gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Leistungsphasen 3-4 nach 
HOAI erbracht wurden ODER Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 
100 Mio. EUR, bei dem Projektsteuerungsleistungen in der Leistungsstufe 3 

http://www.deutschebahn.com/file/2920500/data/geschaeftspartner.pdf
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„Ausführungsvorbereitung, Ausführung und Projektabschluss“ gemäß DB-Anforderungen bzw. 
in den Leistungsphasen 8-9 nach HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltet mindestens 3 
der nachfolgenden Leistungsbereiche: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und 
Sicherungstechnik, Oberleitungsanlagen und Verkehrsanlagen Für folgende Funktionen ist die 
Qualifikation nachzuweisen: Bei Bewerbung auf ein Los: • vorgesehener leitender 
Projektsteuerer (PS) • Vertreter des leitenden PS 1 • vorgesehener PS 1 (Terminplanung) • 
vorgesehener PS 1 (Koordination) Bei Bewerbung auf zwei Lose sind zusätzlich 
Qualifikationen nachzuweisen für: • Vertreter des leitenden PS 2 • vorgesehener PS 2 
(Terminplanung) • vorgesehener PS 2 (Koordination) Folgende Personalunionen sind möglich 
/ nicht möglich: • Der Leitende Projektsteuerer kann in Personalunion keine weitere 
Schlüsselfunktion übernehmen. Bei einer Beauftragung für beide Lose übernimmt die hier 
nachgewiesene Person in beiden Losen die Funktion als leitender Projektsteuerer. • Eine 
Schlüsselperson darf nicht mehr als zwei Funktionen übernehmen. Es sind Nachweise für 
beide Schlüsselfunktionen zu erbringen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: Gemäß §§ 123, 124 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1, Strecke 5510 München–Rosenheim
Beschreibung: Los 1, Strecke 5510, km 15,600 – 64,874 Leistungsstufe 2, optional Stufe 3
Interne Kennung: 48b62187-1bf1-48f7-a5b8-36ed7361e2ef

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Leistungsstufe 3

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/06/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Angaben zum vorgesehenen leitenden Projektsteuerer (PS) Name 
des Mitarbeiters Ggf. Angabe des Bewerbergemeinschaftsmitglieds Qualifikationsanforderung 
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1. Abschluss: Dipl.-Ing. / M.Sc. mit Fachrichtung Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder 
vergleichbar 2. Sprachkenntnisse: Deutsch, min. C1 oder vergleichbar 3. mind. 5 Jahre 
Berufserfahrung als leitender PS/Projektleiter (PL) in Eisenbahninfrastrukturprojekten 
Referenz 1 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist 
ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung des gegenständlichen Teilnahmeantrags zu ≥ 
80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als PS/Projektleiter tätig war. Eine Referenz gilt als 
vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der 
Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 100 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in 
der Leistungsstufe (LS) 2 „Entwurfs- und Genehmigungsplanung“ gemäß DB-Anforderungen 
bzw. in den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der 
nachfolgenden Gewerke: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und 
Sicherungstechnik, Oberleitungsanlagen (OLA) und Verkehrsanlagen Referenz2 1 
vergleichbare Leistung, die nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise 
zum Zeitpunkt der Veröffentlichung zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als PS/PL 
tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen erfüllt 
sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 100 Mio. EUR, bei dem 
PSleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach HOAI erbracht 
wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: Konstruktiver 
Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, OLA und Verkehrsanlagen Angaben 
zum Vertreter des leitenden PS 1 Name des Mitarbeiters Ggf. Angabe des 
Bewerbergemeinschaftsmitglieds Qualifikationsanforderung 1. Abschluss: Dipl.-Ing. / M.Sc. mit 
Fachrichtung Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder vergleichbar 2. Sprachkenntnisse: 
Deutsch, min. C1 oder vergleichbar 3. mind. 3 Jahre Berufserfahrung als leitender PS/PL in 
Eisenbahninfrastrukturprojekten Referenz1 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 
01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung zu 
≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als leitender PS/PL tätig war. Eine Referenz gilt als 
vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der 
Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der 
LS 2 gemäß DB-Anforderungen bzw. den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden ODER Projekt 
der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem 
Projektsteuerungsleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach 
HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: 
Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, Oberleitungsanlagen 
und Verkehrsanlagen Referenz 2 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 01.01.2015 
abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung zu ≥ 80 Prozent 
bearbeitet ist, in denen er/sie als PS tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn 
folgende Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem 
Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem Projektsteuerungsleistungen in der LS 2 gemäß DB-
Anforderungen bzw. den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden ODER Projekt der 
Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem 
Projektsteuerungsleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach 
HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: 
Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, OLA und 
Verkehrsanlagen Angaben zum vorgesehenen PS 1 (Terminplanung) 1. Abschluss: B.Sc. mit 
Fachrichtung Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder vglb 2. Sprachkenntnisse: 
Deutsch, min. C1 oder vergleichbar 3. mind. 5 Jahre Berufserfahrung als Projektsteuerer in 
Eisenbahninfrastrukturprojekten 4. Nachweis über die Anwendung einer Projektmanagement 
Software (MS Project oder vergleichbar) im Rahmen von technischen PSleistungen 
Referenzen 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist 
ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie 
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als PS/PL tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen 
erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei 
dem PSleistungen in der LS 2 gemäß DB-Anforderungen bzw. den Lph 3-4 nach HOAI 
erbracht wurden ODER Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 
Mio. EUR, bei dem Projektsteuerungsleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in 
den Lph 8-9 nach HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der 
nachfolgenden Gewerke: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und 
Sicherungstechnik, OLA und Verkehrsanlagen Nur, wenn Bewerbung auf beide Lose erfolgt: 
Angaben zum Vertreter des leitenden PS 2 1. Abschluss: Dipl.-Ing. / M.Sc. mit Fachrichtung 
Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder vergleichbar 2. Sprachkenntnisse: Deutsch, min. 
C1 oder vergleichbar 3. mind. 5 Jahre Berufserfahrung als leitender PS/PL in 
Eisenbahninfrastrukturprojekten Referenz 1 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 
01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung des 
gegenständlichen Teilnahmeantrags zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als 
leitender PS/PL tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende 
Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem 
Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der LS 2 gemäß DB-Anforderungen 
bzw. den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden ODER Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit 
einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der LS 3 gemäß DB-
Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete 
mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- 
und Sicherungstechnik, OLA und Verkehrsanlagen Referenz 2 1 vergleichbare Leistung, die 
nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als PS tätig war. Eine Referenz 
gilt als vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der 
Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der 
LS 2 gemäß DB-Anforderungen bzw. den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden ODER Projekt 
der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem 
Projektsteuerungsleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach 
HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: 
Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, OLA und 
Verkehrsanlagen Angaben zum vorgesehenen PS 2 (Terminplanung) Name des Mitarbeiters 
Ggf. Angabe des Bewerbergemeinschaftsmitglieds Qualifikationsanforderung 1. Abschluss: B.
Sc. mit Fachrichtung Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder vergleichbar 2. 
Sprachkenntnisse: Deutsch, min. C1 oder vergleichbar 3. mind. 5 Jahre Berufserfahrung als 
Projektsteuerer in Eisenbahninfrastrukturprojekten 4. Nachweis über die Anwendung einer 
Projektmanagement Software (MS Project oder vergleichbar) im Rahmen von technischen 
Projektsteuerungsleistungen Als Nachweis sind Urkunde und Lebenslauf einzureichen 
Referenzen 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist 
ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie 
als PS/PL tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen 
erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei 
dem PSleistungen in der LS 2 gemäß DB-Anforderungen bzw. den Lph 3-4 nach HOAI 
erbracht wurden ODER Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 
Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 
nach HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der nachfolgenden 
Gewerke: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, OLA und 
Verkehrsanlagen Angaben zum vorgesehenen PS 2 (Koordination) 1. Abschluss: B.Sc. mit 
Fachrichtung Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder vergleichbar 2. Sprachkenntnisse: 
Deutsch, min. C1 oder vergleichbar 3. mind. 5 Jahre Berufserfahrung als PS in 
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Eisenbahninfrastrukturprojekten 4. Nachweis über die Anwendung einer Projektmanagement 
Software (Jira oder vergleichbar) im Rahmen von technischen PSleistungen Als Nachweis 
sind Urkunde und Lebenslauf einzureichen 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 
01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeit-punkt der Veröffentlichung 
des gegenständlichen Teilnahmeantrags zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als 
Projektsteurer/Projektleiter tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende 
Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem 
Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der LS 2 gemäß DB-Anforderungen 
bzw. den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden ODER Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit 
einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der LS 3 gemäß DB-
Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach HOAI erbracht wurden 2. 2. Projekt beinhaltete 
mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- 
und Sicherungstechnik, Oberleitungsanlagen und Verkehrsanlagen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
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Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/03/2025 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external
/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Von jeder Abschlagsrechnung werden 8 % der 
geprüften Brutto-Abrechnungssumme einbehalten. Der Einbehalt dient als Sicherheit für die 
Erfüllungsansprüche des AG einschließlich etwaiger Ansprüche wegen Schadensersatz oder 
auf Rückforderung wegen Überzahlung einschließlich Zinsen. Der AN kann den 
Sicherheitseinbehalt durch Bürgschaft nach Abschnitt 11 AVB Arch./Ing. ablösen. Die 
Auszahlung des Einbehaltes bzw. Rückgabe der Bürgschaft erfolgt nach Abnahme der 
Leistung mit der Schlusszahlung und im Fall der Vereinbarung einer Sicherheit für 
Mängelansprüche Zug um Zug gegen Vorlage der Bürgschaft für Mängelansprüche.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/03/2025 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Entfällt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder
Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 
GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Bundes
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich 
Fahrweg (Bukr 16)
Organisation, die Angebote bearbeitet: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2, Strecke 5703 Rosenheim – Salzburg
Beschreibung: Los 2, Strecke 5703, km 0,000 – 82,700 Leistungsstufe 2 & 3
Interne Kennung: 15cd9f39-e846-4bed-9495-fcbfe301aabb

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/06/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Angaben zum vorgesehenen leitenden Projektsteuerer (PS) Name 
des Mitarbeiters Ggf. Angabe des Bewerbergemeinschaftsmitglieds Qualifikationsanforderung 
1. Abschluss: Dipl.-Ing. / M.Sc. mit Fachrichtung Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder 
vergleichbar 2. Sprachkenntnisse: Deutsch, min. C1 oder vergleichbar 3. mind. 5 Jahre 
Berufserfahrung als leitender PS/Projektleiter (PL) in Eisenbahninfrastrukturprojekten 
Referenz 1 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist 
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ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung des gegenständlichen Teilnahmeantrags zu ≥ 
80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als PS/Projektleiter tätig war. Eine Referenz gilt als 
vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der 
Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 100 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in 
der Leistungsstufe (LS) 2 „Entwurfs- und Genehmigungsplanung“ gemäß DB-Anforderungen 
bzw. in den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der 
nachfolgenden Gewerke: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und 
Sicherungstechnik, Oberleitungsanlagen (OLA) und Verkehrsanlagen Referenz2 1 
vergleichbare Leistung, die nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise 
zum Zeitpunkt der Veröffentlichung zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als PS/PL 
tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen erfüllt 
sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 100 Mio. EUR, bei dem 
PSleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach HOAI erbracht 
wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: Konstruktiver 
Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, OLA und Verkehrsanlagen Angaben 
zum Vertreter des leitenden PS 1 Name des Mitarbeiters Ggf. Angabe des 
Bewerbergemeinschaftsmitglieds Qualifikationsanforderung 1. Abschluss: Dipl.-Ing. / M.Sc. mit 
Fachrichtung Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder vergleichbar 2. Sprachkenntnisse: 
Deutsch, min. C1 oder vergleichbar 3. mind. 3 Jahre Berufserfahrung als leitender PS/PL in 
Eisenbahninfrastrukturprojekten Referenz1 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 
01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung zu 
≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als leitender PS/PL tätig war. Eine Referenz gilt als 
vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der 
Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der 
LS 2 gemäß DB-Anforderungen bzw. den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden ODER Projekt 
der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem 
Projektsteuerungsleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach 
HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: 
Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, Oberleitungsanlagen 
und Verkehrsanlagen Referenz 2 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 01.01.2015 
abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung zu ≥ 80 Prozent 
bearbeitet ist, in denen er/sie als PS tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn 
folgende Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem 
Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem Projektsteuerungsleistungen in der LS 2 gemäß DB-
Anforderungen bzw. den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden ODER Projekt der 
Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem 
Projektsteuerungsleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach 
HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: 
Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, OLA und 
Verkehrsanlagen Angaben zum vorgesehenen PS 1 (Terminplanung) 1. Abschluss: B.Sc. mit 
Fachrichtung Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder vglb 2. Sprachkenntnisse: 
Deutsch, min. C1 oder vergleichbar 3. mind. 5 Jahre Berufserfahrung als Projektsteuerer in 
Eisenbahninfrastrukturprojekten 4. Nachweis über die Anwendung einer Projektmanagement 
Software (MS Project oder vergleichbar) im Rahmen von technischen PSleistungen 
Referenzen 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist 
ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie 
als PS/PL tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen 
erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei 
dem PSleistungen in der LS 2 gemäß DB-Anforderungen bzw. den Lph 3-4 nach HOAI 
erbracht wurden ODER Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 
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Mio. EUR, bei dem Projektsteuerungsleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in 
den Lph 8-9 nach HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der 
nachfolgenden Gewerke: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und 
Sicherungstechnik, OLA und Verkehrsanlagen Nur, wenn Bewerbung auf beide Lose erfolgt: 
Angaben zum Vertreter des leitenden PS 2 1. Abschluss: Dipl.-Ing. / M.Sc. mit Fachrichtung 
Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder vergleichbar 2. Sprachkenntnisse: Deutsch, min. 
C1 oder vergleichbar 3. mind. 5 Jahre Berufserfahrung als leitender PS/PL in 
Eisenbahninfrastrukturprojekten Referenz 1 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 
01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung des 
gegenständlichen Teilnahmeantrags zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als 
leitender PS/PL tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende 
Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem 
Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der LS 2 gemäß DB-Anforderungen 
bzw. den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden ODER Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit 
einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der LS 3 gemäß DB-
Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete 
mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- 
und Sicherungstechnik, OLA und Verkehrsanlagen Referenz 2 1 vergleichbare Leistung, die 
nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeitpunkt der 
Veröffentlichung zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als PS tätig war. Eine Referenz 
gilt als vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der 
Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der 
LS 2 gemäß DB-Anforderungen bzw. den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden ODER Projekt 
der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem 
Projektsteuerungsleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach 
HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: 
Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, OLA und 
Verkehrsanlagen Angaben zum vorgesehenen PS 2 (Terminplanung) Name des Mitarbeiters 
Ggf. Angabe des Bewerbergemeinschaftsmitglieds Qualifikationsanforderung 1. Abschluss: B.
Sc. mit Fachrichtung Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder vergleichbar 2. 
Sprachkenntnisse: Deutsch, min. C1 oder vergleichbar 3. mind. 5 Jahre Berufserfahrung als 
Projektsteuerer in Eisenbahninfrastrukturprojekten 4. Nachweis über die Anwendung einer 
Projektmanagement Software (MS Project oder vergleichbar) im Rahmen von technischen 
Projektsteuerungsleistungen Als Nachweis sind Urkunde und Lebenslauf einzureichen 
Referenzen 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist 
ersatzweise zum Zeitpunkt der Veröffentlichung zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie 
als PS/PL tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende Mindestanforderungen 
erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei 
dem PSleistungen in der LS 2 gemäß DB-Anforderungen bzw. den Lph 3-4 nach HOAI 
erbracht wurden ODER Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem Projektvolumen > 30 
Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der LS 3 gemäß DB-Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 
nach HOAI erbracht wurden 2. Projekt beinhaltete mindestens zwei der nachfolgenden 
Gewerke: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- und Sicherungstechnik, OLA und 
Verkehrsanlagen Angaben zum vorgesehenen PS 2 (Koordination) 1. Abschluss: B.Sc. mit 
Fachrichtung Bauingenieurwesen oder Elektrotechnik oder vergleichbar 2. Sprachkenntnisse: 
Deutsch, min. C1 oder vergleichbar 3. mind. 5 Jahre Berufserfahrung als PS in 
Eisenbahninfrastrukturprojekten 4. Nachweis über die Anwendung einer Projektmanagement 
Software (Jira oder vergleichbar) im Rahmen von technischen PSleistungen Als Nachweis 
sind Urkunde und Lebenslauf einzureichen 1 vergleichbare Leistung, die nach dem 
01.01.2015 abgeschlossen wurde oder ist ersatzweise zum Zeit-punkt der Veröffentlichung 
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des gegenständlichen Teilnahmeantrags zu ≥ 80 Prozent bearbeitet ist, in denen er/sie als 
Projektsteurer/Projektleiter tätig war. Eine Referenz gilt als vergleichbar, wenn folgende 
Mindestanforderungen erfüllt sind: 1. Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit einem 
Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der LS 2 gemäß DB-Anforderungen 
bzw. den Lph 3-4 nach HOAI erbracht wurden ODER Projekt der Eisenbahninfrastruktur mit 
einem Projektvolumen > 30 Mio. EUR, bei dem PSleistungen in der LS 3 gemäß DB-
Anforderungen bzw. in den Lph 8-9 nach HOAI erbracht wurden 2. 2. Projekt beinhaltete 
mindestens zwei der nachfolgenden Gewerke: Konstruktiver Ingenieurbau, Anlagen der Leit- 
und Sicherungstechnik, Oberleitungsanlagen und Verkehrsanlagen

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f/suitabilitycriteria
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Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 17/03/2025 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api
/external/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external
/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Von jeder Abschlagsrechnung werden 8 % der 
geprüften Brutto-Abrechnungssumme einbehalten. Der Einbehalt dient als Sicherheit für die 
Erfüllungsansprüche des AG einschließlich etwaiger Ansprüche wegen Schadensersatz oder 
auf Rückforderung wegen Überzahlung einschließlich Zinsen. Der AN kann den 
Sicherheitseinbehalt durch Bürgschaft nach Abschnitt 11 AVB Arch./Ing. ablösen. Die 
Auszahlung des Einbehaltes bzw. Rückgabe der Bürgschaft erfolgt nach Abnahme der 
Leistung mit der Schlusszahlung und im Fall der Vereinbarung einer Sicherheit für 
Mängelansprüche Zug um Zug gegen Vorlage der Bürgschaft für Mängelansprüche.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25/03/2025 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche 
Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Entfällt
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
Gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder
Finanzielle Vereinbarung: Die Zahlungsbedingungen gelten gemäß Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Wenn der Zuschlag bereits wirksam erteilt worden 
ist, kann dieser nicht mehr vor der Vergabekammer angegriffen werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 

https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f
https://bieterportal.noncd.db.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/983dda89-d25b-4b83-9d89-2c69806d293f
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GWB). Der Zuschlag darf erst 10 Kalendertage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post erteilt werden (§ 134 Abs. 2 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. – soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis 
zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: DB 
InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich 
Fahrweg (Bukr 16)
Organisation, die Angebote bearbeitet: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: DB InfraGO AG – Geschäftsbereich Fahrweg (Bukr 16)
Registrierungsnummer: fb197f94-7578-4673-8a57-4642ae120532
Postanschrift: Adam-Riese-Straße 11-13
Stadt: Frankfurt Main
Postleitzahl: 60327
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
Kontaktperson: FE.EI-S-A
E-Mail: Boris.Koerner@deutschebahn.com
Telefon: +49 9112193078
Fax: +49 69260913730
Internetadresse: http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: 0a9ea480-08e4-4ab6-bf12-d722d0ad54b6
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990

mailto:Boris.Koerner@deutschebahn.com
http://www.deutschebahn.com/bieterportal/
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 3aabe847-aaaa-44db-88c2-b95411229f73  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/02/2025 12:48:31 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 120714-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 38/2025
Datum der Veröffentlichung: 24/02/2025

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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